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ver-w-irrt  

Begrenzte Ressourcen 

 

Challenge: Versucht, insbesondere beim Lebensmitteleinkauf Wegwerfplastik zu 

vermeiden. Dafür könnt ihr euch z.B. eigene Beutel und Gefäße mitnehmen. 

Welche Maßnahmen fallen euch noch ein? Wo stoßt ihr an Grenzen? Besucht auch 

im Kontrast zum Supermarkt einen Unverpacktladen o.ä.  (ca. 1 Stunde, Zeitraum: 

z.B. 1 Woche) 

 

Selbsttest: Lasst euren ökologischen Fußabdruck bzw. CO2-Ausstoß berechnen. 

Wie fühlt ihr euch mit dem Ergebnis? Welche Maßnahmen könnten euren 

Fußabdruck effektiv und schnell verringern?  (30 min) 

Rechner: 

https://www.footprintcalculator.org/home/de  

https://www.wwf.de/themen-projekte/klima-energie/wwf-klimarechner/ 

https://www.eingutertag.org/de/stoebern.html  

 

Diskussionsfrage: Was brauchen Menschen? Nutzt zur Grundlage das Modell der 

Donut-Ökonomie. (ca. 30 min) 

 

 

 

Erklärung des Modells (auf Englisch):  

https://doughnuteconomics.org/about-doughnut-economics  

 

https://www.footprintcalculator.org/home/de
https://www.wwf.de/themen-projekte/klima-energie/wwf-klimarechner/
https://www.eingutertag.org/de/stoebern.html
https://doughnuteconomics.org/about-doughnut-economics
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Planspiel: Spielt das Planspiel „Das ist ja wohl der Gipfel!“ zur Rolle von Wachstum 

für globalen Wohlstand. Hierbei simuliert ihr einen internationalen 

Wirtschaftsgipfel.  (ca. 3,5 Stunden) 

Spielregeln und Anleitung:  

https://www.endlich-wachstum.de/kapitel/die-globale-dimension/methode/das-

ist-ja-wohl-der-gipfel/  

 

Gruppenexperiment: Versucht 1 Woche lang so wenig Müll wie möglich zu 

produzieren. Vergleicht am Ende der Woche eure Müllsäcke.  (1 Wochenprojekt) 

https://www.endlich-wachstum.de/kapitel/die-globale-dimension/methode/das-ist-ja-wohl-der-gipfel/
https://www.endlich-wachstum.de/kapitel/die-globale-dimension/methode/das-ist-ja-wohl-der-gipfel/

